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Zu den wichtigsten Aktivitäten und Arbeitsergebnissen zählten im Berichtsjahr 2022:  
n Fortsetzung der zertifizierten und europäisch anerkannten Weiterbildung für spezialisier-
te onkologische Chirurg*innen mit Abschlussprüfung im September 2022;  n Ausbau der In-
terdisziplinären Arbeitsgruppe Viszeralonkologie (IAG-VO) zusammen mit der AIO und der 
ARO innerhalb der DKG mit Sitzungen im Rahmen der Frühjahrs- und Herbsttagung der 
AIO, des Deutschen Chirurgie Kongresses und der Tagung Viszeralmedizin 2022; n In Zu-
sammenarbeit mit der European Society of Surgical Oncology beteiligte sich die ACO an das 
INTERACT Europe Projekt (Inter-Specialty Cancer Training Programme, Finanzierung durch 
Horizon EU, Work Package 2). n Mitorganisation einer Veranstaltung im EU-Parlament „It’s 
time to take action – message from ESSO policy event“ mit dem Schwerpunkt chirurgische 
Onkologie; n Prof. Dr. Michael Ghadimi – Mitglied des ACO-Beirates – hat einen sehr erfolg-
reichen DKK 2022 organisiert. n Die ACO war in den Leitlinien- und Zertifizierungskommissi-
onen des Fachgebietes vertreten. n Die ACO war in der Gestaltung von Sitzungen mehrerer 
Kongresse beteiligt:  Frühjahrs- und Herbsttagung der AIO, Deutscher Chirurgie Kongress, 
Tagung Viszeralmedizin 2022, DKK 2022.
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Was war 2022 das wichtigste  
Arbeitsergebnis?

Was ist daran besonders?

Wie schätzen Sie das Jahr 2022 für 
die Entwicklung ihrer AG insgesamt 
ein?

Was möchten Sie weiter verändern? 

Das wichtigste Projekt war die Intensivierung der Zusammenarbeit auf EU-
Ebene mit Fokus auf Ziele des Europe's Beating Cancer Plan, die die chirurgische 
Onkologie betreffen.

Die Projekte ermöglichen interdisziplinär und interprofessionell eine bessere 
Koordination der EU-weiten Bemühungen, die Krebstherapie zu optimieren, vor 
allem bezüglich einer flächendeckenden hochwertigen chirurgischen Therapie 
von Tumoren, der Weiterbildung von Spezialist*innen, der notwendigen Abspra-
chen für die individualisierte Therapie bzw.  der Einschluss in Studien.

Die Themenfelder der ACO konnten substanziell erweitert werden, und durch 
die europäische Orientierung ist auch die Zukunftsfähigkeit gestärkt worden.

Der Öffentlichkeit wollen wir in größerem Maße den substanziellen Beitrag der 
chirurgischen Onkologie zur Behandlung und Heilung von Krebs vermitteln, 
auch im Hinblick auf den heutigen Beitrag von innovativen Techniken, multimo-
dalen Therapiekonzepte und Studien. 
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